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     4. Sonntag der Osterzeit, Joh 10,1-10 

5. Sonntag der Osterzeit, Joh 14,1-12 

  

 

 

 

 

„Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben“  
(Joh 10,10) 
An diesem 4. Ostersonntag hören wir von Jesus als den guten Hirten. Er küm-
mert sich um uns wie ein guter Hirt. Er beschützt uns, bleibt bei uns und sucht 
immer wieder nach neuen Möglichkeiten für ein gutes Leben.  
Aber mehr als den Schutz eines Hirten verspricht Jesus uns. Er sagt darüber 
hinaus, er sei die Tür durch die wir ein- und austreten können. Wir können 
durch die Tür treten und ihm ganz nahkommen im Gebet oder der Eucharistie, 
wir können aber auch austreten in unseren Alltag und trotzdem bleibt er uns 
in Liebe verbunden. In dieser Freiheit sind wir geschaffen, selbst zu entschei-
den, wann wir ihm und Gott seinem Vater ganz nahkommen wollen und wann 
wir ein wenig Abstand benötigen.  
Er liebt uns – immer – alle Tage. Seine „Mission“ ist es, dass es uns gut geht. 
Dass wir ein Leben führen können - in Fülle. Damit ist sowohl ein sinnerfülltes 
irdisches Leben gemeint, wie auch das große Geschenk der Ewigkeit, das uns 
mit Hoffnung, Zuversicht und Zukunft erfüllt und uns auf den leichten wie 
schweren Wegen begleitet.  
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen, dass Sie sich der Liebe und Zuge-
wandtheit Jesu gewiss sind und die notwendige Zeit im Alltag finden, um 
durch die Tür einzutreten, Jesus ganz nahzukommen und bei ihm Kraft zu tan-
ken.  
Ihre Gemeindeassistentin Andrea Rudolphi  
 

 
 

 



Die Mitteilungen aus der Gemeinde 

entnehmen Sie bitte den ausliegenden  

gedruckten Exemplaren.  

 

60 Jahre Friedensmahnmal Schutzmantelmadonna 

Am 1. Mai erinnern wir an die Einweihung der Marienstatue auf dem Marien-

platz vor der Pfarrkirche St. Heinrich & Kunigunde vor genau 60 Jahren. Der 
damalige Neuhäuser Pfarrer Josef Wittler bat im Frühjahr 1945 die Gottes-

mutter Maria im Gebet um Hilfe, damit seine Gemeinde von Bomben und Zer-

störung verschont bleiben möge. Er gelobte der Mutter Gottes eine Schutzman-

telmadonna zu errichten. Neuhaus blieb im Wesentlichen verschont und erleb-
te die Befreiung vom Naziregime. Als Dank für die „Errettung aus großer Ge-

fahr“ kam es 1963 zur Errichtung der modernen Figur durch den Düsseldorfer 

Künstler Wilhelm Hanebal. Unter der schützenden Hand der dominanten Figur 

Marias finden wir bittende Figuren, die einen Mann, eine Mutter mit Kind, ei-
nen Gefangenen und einen Priester darstellen. Die Statue wurde in die alte 

Kirchenmauer eingefügt und genau am 1. Mai 1963 unter großer Anteilnahme 

der Schloß Neuhäuser eingeweiht. Jetzt steht sie frei unter der großen Kasta-

nie. Die Worte unter der Figur greifen die Lage von 1945 auf und mahnen uns 
auch heute zum Gebet und zum Einsatz für eine friedfertige Welt: 

„1945 – Als die Greuel des Krieges über unser Land zogen, die Mauern unserer 

Städte im Hagelfeld der Bomben zerbrachen und aus tausend Wunden blutend 

das Volk dahinstarb, warst du Mutter unser aller Zuflucht.“ 
 

 

 

Infos aus dem Pfarrbüro:  
Vom 03. bis 05. Mai bleibt das Pfarrbüro aufgrund des Umzuges geschlossen. 

Ab dem 08. Mai sind wir dann mit dem Zentralen Pfarrbüro wieder unter der 

alt bekannten Adresse: Neuhäuser Kirchstr. 5 zu erreichen. Wir freuen uns, Sie 

dann in unseren neuen Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen.   

 Infos 



Am Sonntag, 14. Mai, feiern wir die 

Hl. Messe als monatliches Gedenken 

für die im März verstorbenen  
Gemeindemitglieder um 18.30 Uhr in 

St. Heinrich u. Kunigunde.  

 

Am Mittwoch, 3 Mai, um 19.30 Uhr 
findet das nächste Friedensgebet am 

Christuskreuz bei der evang. Christus-

kirche statt.  

 
Neues Angebot des Trauertreffs 

…herausgefallen aus der Welt…  

Möglichkeiten finden, wieder einzu-

steigen… 
Eine Einladung zu einer Stunde des 

Innehaltens, im Gedenken an einen 

lieben Verstorbenen. Termin ist am 

Donnerstag, 4. Mai, um 17 Uhr an der 
Rochuskapelle in Schloß Neuhaus, An 

der Kapelle 2, 33104 Paderborn 

Mit dem PKW erreichbar, Parkmög-

lichkeiten auf dem Parkplatz des Be-
rufskollegs oder per Linienbus Linie 1 

oder 11 „An der Kapelle“. Die Anmel-

dung bitte bis zum 2. Mai im Pfarrbü-

ro der Gemeinde Hl. Martin, Tel. 

05254 25 31 oder per E-Mail: 
hl-martin-schlossneuhaus@erzbistum

-paderborn.de 
 

„Die Bibel und ich" 

Der nächste Bibelabend findet am 
Montag, 8. Mai, um 19 Uhr im Pfarr-

heim Mastbruch statt. Jede/r ist herz-

lich willkommen. Es ist eine offene 

Gruppe, wer Interesse hat kann ohne 
Anmeldung kommen.  

 

 

Herzliche Einladung zum nächsten 

Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfe-

gruppe am Mittwoch, 10. Mai, von  
18 bis 20 Uhr im Roncalli-Haus.  
 

Die Meditationsgruppe Herzensgebet 

trifft sich am Dienstag, 2. Mai und 16. 

Mai, um 18 Uhr im Roncallihaus, Neu-
häuser Kirchstr. 3. Interessierte bitte 

im Pfarrbüro, Telefon: 05254 25 31, 

melden. 

 

Die kfd St. Heinrich und Kunigunde 
lädt herzlich zur Maiandacht am  

Freitag, 5. Mai, um 19.30 Uhr in die 

Meinolfuskapelle im Wilhelmsberg  

ein. Bitte ein Gotteslob mitbringen. 
 

 

Herzliche Einladung zur Maiandacht 
gestaltet von der kfd St. Joseph Mast-

bruch am Freitag, 12. Mai, um 19.30 

Uhr in der Meinolfuskapelle im Wil-

helmsberg. 

 
Kfd: Herzliche Einladung der beiden 

kfd’s St. Joseph Mastbruch sowie St. 

Heinrich und Kunigunde zur Wallfahrt 

nach Marienloh am Mittwoch, 10. Mai. 
In diesem Jahr wird die Wallfahrt per 

Fahrrad erfolgen. Treffpunkt ist 14.15 

Uhr an der Pfarrkirche St. Joseph. Um 

15.30 Uhr beginnt die Andacht in Mari-
enloh. Im Anschluss daran sind alle 

Frauen zum Kaffeetrinken ins dortige 

Pfarrheim eingeladen. Zur Andacht 

 St. Heinrich und Kunigunde 

 St. Joseph, Mastbruch 



kann auch ein Fahrdienst in Anspruch 

genommen werden. Meldungen dafür 

nehmen Claudia Trautmann, Tel.  
05254 14 30 oder Petra Krüger,  

0152-53 41 92 63 entgegen. Alle Frau-

en, auch Nichtmitglieder sowie Frau-

en aus Sennelager und Sande sind 
herzlich willkommen. 

Kfd: Die Mitarbeiterinnen treffen sich 

am Dienstag, 2. Mai, um 19.30 Uhr im 

Pfarrheim. 

 
Edward Bloom ist ein ganz großer 

Fisch, der das Leben in vollen Zügen 

genießt. Seine unglaublichen Ge-

schichten begeistern alle um ihn her-
um, außer seinen Sohn Will. Dieser ist 

fest entschlossen, die Wahrheit hinter 

den phantastischen Erzählungen sei-

nes Vaters über Hexen, Riesen oder 
Meerjungfrauen zu finden. Das Musi-

cal Big Fish erzählt eine außerge-

wöhnliche Geschichte voller Herz, die 

wir uns am 30. Juni auf der Freilicht-

bühne Bökendorf ansehen werden. 
Der Kostenbeitrag für die Fahrt und 

den Eintritt beträgt 34 €, Nicht-kfd-

Mitglieder zahlen 36 €. Anmeldungen 

und gleichzeitige Bezahlung sind ab 
sofort möglich bei Beate Rudolphi, 

Tel. 953 139. 

 

Herzliche Einladung zum Benefizkon-
zert der Blasmusik Sande e.V. für die 

Ukraine am Samstag, 13. Mai, um      

18 Uhr in Meermeiers Biergarten, 

Ostenländer Str. 5. Für das leibliche 

Wohl ist gesorgt. Bei schlechtem 

Wetter findet das Konzert in der Mehr-

zweckhalle statt. Der Einritt ist frei.  
 

Chorgemeinde St. Cäcilia 

Begrüßen Se mit der Chorgemeinde 

den Frühling am Montag, 1. Mai auf 
dem Dorfplatz in Sande. Um 14.30 Uhr 

beginnen wir mit der Maiandacht. Da-

nach erfolgt das Aufziehen des Mai-

kranzes, das Maisingen und die Maifei-
er bei Waffeln, Kaffee, Maibowle, küh-

len Getränken und Grillbratwürstchen. 

Herzlich willkommen auf dem Dorf-

platz.  
 

Herzliche Einladung zur Gemeindewall-

fahrt nach Marienloh am Dienstag,     

9. Mai. Die Andacht ist um 15 Uhr in 

der Wallfahrtskirche. Anschließend 
wollen wir im Pfarrheim Marienloh 

Kaffee trinken. Dazu ist eine Anmel-

dung notwendig. Bitte melden Sie sich 

bis zum 03.05. bei Regina Schulz unter 

0524 10 325 an. 
Fahrradfahrer können sich um 14 Uhr 

an der Kirche treffen. Fahrgemein-

schaften mit dem Auto fahren dann um 

14.30 Uhr vom Schützenplatz ab. 
 

 

 

 
 

Einsendeschluss für die nächsten Pfarr-

nachrichten ist am Dienstag, 09. Mai.  

 St. Michael, Sennelager 

 St. Marien, Sande 


